
T
ie

re
 d

e
r 

L
ü

ft
e

Die Haussperlinge brüten zwischen April und August 2 - 3 mal im Jahr 

(siehe Bild links) etwa 3 - 5 Eier aus. Ihre Nester bauen sie mit Vorliebe 
unter Dächern oder in Mauerlöchern.

Übrigens:

Habt ihr gewusst, dass es auf der ganzen Welt etwa 36 
verschiedene Sperlingsarten gibt?

Der Haussperling, er wird im 

Volksmund auch „Spatz“ 
genannt.

Er ist ein echter Lebenskünstler, 
der überall in den Dörfern und 
Städten anzutreffen ist.

Der 
Haussperling

Der Haussperling ist ein Singvogel, der 

ursprünglich aus dem Mittelmeer-Raum und den 
Steppengebieten Vorder-Asiens stammt. Heute 
gibt es sie fast auf der ganzen Welt.

Der Spatz wird etwa 14,5 cm groß und seine 
Flügelspannweite beträgt 24 bis 25 cm. Sein 
Gewicht wird mit 25 bis 40 g angegeben.
Vom Aussehen her wird er oft mit dem 
Feldsperling verwechselt.

Haussperlinge werden im Durchschnitt 4 bis 5 
Jahre alt. Es wurde aber auch schon bei 
beringten Spatzen ein alter von 13 oder 14 
Jahren festgestellt.

Die Sperlinge ernähren sich von Insekten, Samen, Früchten, 

Knospen und Getreide. Aber auch Abfälle und Brotkrümel, die 
von den Menschen weggeworfen werden, sind bei ihnen als 
Futter willkommen.
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